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Servus Löwenfans,
nach unzähligen Spruchbändern 
und Gesprächsrunden haben wir 
es endlich geschafft:Unser Ver-
ein hat sich für uns eingesetzt 
und eine Erlaubnis von grossen 
Schwenkern in der Arena durch-
gesetzt. Es gibt zwar noch ein 
paar Einschränkungen, aber wir 
sind auf dem richtigen Weg. Jetzt 

liegt es an uns etwas daraus zu 
machen und das momentane 
Chaos zu entwirren. Deswegen 
wollen wir alle schwenkbegeis-
terten Löwenfans/Fangruppie-
rungen aufrufen, am Donners-
tag, den 25.20.07 um 18.60 Uhr 
ins Fanheim zu kommen. (An-
fahrt unter 
www.unsere-sache.de) Dort ist 
JEDER willkommen, um zu be-
sprechen:

-wie man neue Schwenkfahnen 
auch selber brandsicher herstel-
len kann 
-welche Materialien man braucht 
und wie man sie gemeinsam be-
stellen kann
-wie man die schon bestehenden 
Schwenkfahnen ebenfalls brand-
sicher bekommt
-in welchen Blöcken überhaupt 
Interesse an Schwenkern bes-
teht und
-wie man diese friedlich aufteilen 
könnte
-inwiefern wir Fans dabei helfen 
können ihre "erste" Schwenk-
fahne herzustellen
Die Cosa Nostra ist gerne bereit, 
jedem Löwenfan bei der Herstel-
lung seiner Schwenkfahne mit 
Material(Stoff, Stöcke, Farben) 
und Know-how(Malen, Nähen) 
zu helfen. Einen Termin für so 
ein "Bastel-Event" könnten wir 
an diesem Tag wunderbar aus-
machen, denn nichts ist schöner 
als eine selbstgemachte Fahne.

Auf eine bunte, lebendige Kurve

COSA NOSTRA 1860

TERMINE
•Stehhallez:
Sa., 27.10. 14 Uhr: 60 Amas– 
Stuttgarter Kickers
Sa., 10.11. 14 Uhr: 60 Amas – 
FC Ingolstadt 04
Fr., 23.11. 19 Uhr: 60 Amas – 
SC Pfullendorf
•Stehhallez on Tour:
Sa., 17.11.2007, 14 Uhr: SSV 
Jahn Regensburg –Amas
•SECHZIG 
Fr. 26.10. 18 Uhr:1860–
Offenbach
DFB-Pokal, Di., 30.10. 19 Uhr:
1860–Mainz
So. 04.11. 14 Uhr:Wehen –1860
Mo. 12.11. 20.15 Uhr:1860–
Mönchengladbach
So, 25.11. 14 Uhr:Freiburg –1860
AUF GEHTS DIE MANN-
SCHAFT BRAUCHT UNS

Schwenkfahnen für alle!!!
Nur organisieren müss ma des Ganze noch a bissal...

GUAD
• Groundhoppen um mal den Ho-

rizont zu erweitern
• Schwenkererlaubnis, so kanns 

weitergehen
• Fussball schauen in der Burg 

Pilgersheim

NED SO GUAD
• Wieso kriegen wir eigentlich 

alle keine Weiber ab?
• Beckstein als Ministerpräsi-

dent
• Erbärmlich wenig Fans in Jena
• Aber auch:2 mal hintereinan-

der Donnerstag/Freitag aus-
wärts

Impressum
Cosa Nostra 

www.unsere-sache.de

Bei Kritik, Anregungen, Lob oder 
wüsten Beschimpfungen könnt ihr 
euch jederzeit an 
kurvenpate@arcor.de
wenden und euren Senf dazugeben

AUFLAGE:500 STÜCK

AKTUELLES
• Der Online-Shop unter 

www.unsere-sache.de ist ab Mon-
tag wieder geöffnet, zumindest 
bis uns die Auftragsflut wieder in 
die Knie zwingt

• das Fanheim(Anfahrt gibts im 
Internet) hat wieder jeden Frei-
tag ab 17.00 Uhr auf, kommt ein-
fach auf a Hoibe vorbei

• Amas-Berichte(Burghausen,TO-
TO-Pokal, Stehhallez) gibts in der 
 nächste Ausgabe des Kurvenpa-
ten

• In Freiburg alle in den Oberrang 
und gscheid Stimmung machen

• Reisinger und Mayerhofer(rode 
Dr*cks**) auspfeifen
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1860-Koblenz(2:2)
Wiesnwochenende, gutes Wetter 
und 1860 ist vor dem Spieltag 
trotz der bitteren Niederlage ge-
gen den Mainzer FSV immer 
noch Tabellenführer. Eigentlich 
perfekte Vorraussetzungen für 
ein gut gefülltes Stadion. Das sah 
dann aber ganz anders aus, ge-
rade mal 28.000 Zuschauer 
machten sich auf den mühsamen 
Weg nach Fröttmaning. Das ein-
zige Heimspiel der Löwen wäh-
rend der Wiesnzeit  war wie jedes 
Jahr Anlass für unsere traditio-
nelle Wiesnchoreo. Die dieses 

Jahr ganz unter dem Motto 
„Zua“ (für die Preißn: Betrun-
ken) stand, schließlich hatten 
wir an den sieben Spieltagen 
vorher die Tabelle angeführt und 
entsprechend gefeiert. Um die 
Papptafelchoreo vorzubereiten 
trafen wir uns entsprechend früh 
an der Arena. Das ganze nahm 
weniger Zeit in Anspruch als an-
genommen und so konnte man 
sich schon recht früh dem Chor-
eomotto widmen. Das Spiel nahm 
nur langsam Fahrt auf, aber in 
der 19. Minute kam es zu einer 
Kuriosität der ganz besonderen 

Art. Der Schiri brauchte glatte 5 
Min Bedenkzeit bis er den fal-
schen (!!) Spieler der TUS Kob-
lenz des Platzes verwies. Die Un-
terzahl der Koblenzer nutze un-
sere Mannschaft dann auch aus 
und so ging man nach Tor durch 
den wahren Toni in der 27. Minu-
te in Führung. Die Koblenzer 
Mannschaft kämpfte sich aller-
dings ins Spiel zurück und glich 
nur 9.Minuten später per Kopf-
ball durch Sukalo aus. Zum Wie-
deranpfiff des Spiels präsentier-
ten wir unsere großen Schwen-
ker, ein Bild, das man mit der 

neuen Schwenk-
fahnenregelung 
(Danke Fanpro-
jekt!!!) wohl öfter 
erleben kann. Nach 
der Pause zeigten 
sich die Löwen 
wieder engagierter 
und man ging in 

der 60. Min. wieder durch di Sal-
vo in Führung. Die Mannschaft 
drängte auf das dritte Tor, konn-
te allerdings nicht  einnetzen. 
Und so kam es, wie es kommen 
musste, die Koblenzer erzielten 
in der 86. Minute den Ausgleich 
wieder nach Fehler von Ghvinia-
nidze  per Kopf. Am Ende trat 
der erste Teil des Satzes „Ab 
heute wieder Spitzenreiter, dann 
sauf ma noch a Woche weiter“, 
der auf dem zur Choreo gehören-
den Transparent zu lesen war, 
nicht ein. Der Zweite schon;-)

Jena-1860(0:2)
Am Freitag den 5. Oktober spiel-
ten unsere Löwen im Ernst-Ab-
be-Sportfeld gegen den FC Carl-
Zeiss Jena. Nach nur einem 
Punkt aus den beiden letzten 
Spielen war dieses Spiel rich-
tungsweisend für den TSV, ein 
Sieg und man sitzt oben fest, eine 
Niederlage und schon ist die ers-
te kleine Krise in dem bisher so 
erfolgreichen Spieljahr da. Gegen 
13.00 Uhr fuhren wir am Fan-
heim in Giesing mit 9-Sitzern 
und normalen Autos los trotz des 
erhöhten 
Stauvor-
kommens auf 
der A9, ka-
men wir ent-
gegen der 
Planung noch 
so grade 
rechtzeitig in 
Jena an. Die 
Anzahl der mitgereisten Löwen 
war auf den ersten Blick enttäu-
schend, aber immer noch besser 
als erwartet. Rund 350 Münch-
ner fanden den Weg in die Zone. 
Aufgrund der Vorfälle im Febru-
ar waren Fahnen etc. verboten 
und so hatten wir auch kein Ma-
terial dabei. Erwähnenswert ist 
noch, dass einem am Stadionein-
gang gefährliche Hooligan- und 
Pyroartikel wie Bauchtauschen 
und Kugelschreiber abgenom-
men wurden, sehr sinnvoll. In 
der ersten Halbzeit entwickelte 

sich das Spiel zu einer turbulen-
ten Partie, in der beide Mann-
schaften Chance hatten. Die Un-
seren hatten ihre besten Chan-
cen in der 32. durch Fabi John-
son und in der 45. Berkant 
Göktan nach einer gelungen 
Freistossvariante. Keine 60 Se-
kunden nach der Pause ging un-
ser geliebter TSV auch schon in 
Führung. Bierofka erzielte das 
1:0, das durch einen katastro-
phalen Torwartfehler begünstigt 
wurde. Auch auf den Rängen wa-
ren wir des öfteren lautstark 

wahrzuneh-
men. Die Je-
nenser 
drängten ei-
nige Mal, 
kamen aller-
dings vor al-
lem wegen 
der starken 
Leistung von 
Michi Hof-

mann nicht zum Erfolg. Und so 
markierten die Löwen in der 
Nachspielzeit durch Göktan das 
2:0. Ein verdienter Sieg mit der 
Souveranität eines Spitzenrei-
ters. Ach ja um nichts zu verges-
sen: Auswärtsfahren macht 
schön! Als man wieder in der 
Landeshauptstadt angekommen 
war, konnte man mit den Stadi-
onverbotlern und den Löwen, die 
wegen Arbeit etc. zu Hause ge-
blieben waren sogar noch auf 
den Sieg anstossen.PROST!!!
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CN on Tour: Cesena-Brescia(1:1)

Abschlussfahrt nach Rimini, das 
heisst für jemanden mit Kultur-
interesse natürlich nicht nur 
gnadenlos zuschütten, sondern 
eben auch Kultur erleben – Fan-
kultur halt. Am unbeliebten 
Samstag(Dort freut man sich ü-
ber Sonntagsspiele...) gings also 
mit einem weiteren Löwenfan 
von Rimini in Richtung Cesena. 
Mit ein paar Bierchen im Gepäck 
fuhr man zum Bahnhof und 15 
Minuten später war man schon 
in Cesena. Am durchaus ansehli-
chen Stadion „Dino Manuzzi“ 
fuhr man schon mit dem Zug 
vorbei, also war die Frage „Wie 
finden wir das Stadion“ auch 
gleich gegessen. Die Karte gabs 
nur gegen Vorlage des Personal-
ausweis, bzw. gnädigerweise 
auch gegen Aufschreiben der 
Personalien. 15€ für an Stehplatz 
in der „Curva Mare“ hats ge-
kostet, immerhin überdacht und 
im Oberrang. Die Bullen rund 
ums Stadion konnte man an zwei 
Händen abzählen, sehr ent-
spannte Atmosphäre also!Rund 
ums Stadion gab es ein paar 
Kneipen wo sich die Cesena Ult-
ras sammelten, und,typisch Itali-
en, keiner war besoffen. Alle wa-
ren einfach nur total angespannt. 

Am Stadioneingang wurde dann 
das Ticket digital gescannt, kon-
trolliert wurde man von einem 
Carabinieri, ders ganz genau 
nahm: Beide Feuerzeuge weg, 
Geldbeutel völlig durchgekramt, 
Kippenschachtel angeschaut-
trotzdem roch es im Stadion an-
genehm nach südlichen Düften;-) 
Im Stadion selber Friede, Freude, 
Eierkuchen: Cesena und Brescia 
haben eine Fanfreundschaft. Op-
tisch bot sich ein trauriges Bild, 
keine Zaunfahnen, keine 
Schwenkfahnen, kein gar nichts! 
Auf Brescia Seite hingen wenigs-
tens noch einige kleinere Zaun-
fahnen. Die Stimmung war auf 
beiden Seiten allerdings sehr an-
ständig, auch einige noch nicht in 
Deutschland totgesungene Melo-
dien waren dabei! Auf Bresciasei-
te erlebte ich allerdings ein No-
vum, Mitte der 1. HZ kam ein 
zweiter Mob, schwarz gekleidet 
auf die Tribüne, stellte sich mög-
lichst weit vom eigentlichen 
Stimmungsblock hin und sang 
komplett andere Lieder. Als ers-
tes gegen die Carabinieri, was 
dann auch erklärt warum sie 
nicht pünktlich zum Spiel da wa-
ren! Das Spiel an sich war nicht 
schlecht, zwei Elfmeter, zwei rote 
Karten, ein grottiger Schiri und 
eine Manschaft von Cesena die 
zwei komplett verschiedene 
Halbzeiten spielte und sich einen 
Punkt gegen den Tabellenführer 
erkämpfte, Hut ab!

CN on Tour: Chemie-Lok(1:3)
Da ein Wochenende ohne Fuss-
ball gar nicht geht, machten sich 
2 Autos in der Länderspielpause 
auf zum Leipziger Stadtderby. 
Am Treffpunkt von Schämie erst 
wenig los, dann traf ein Ultramob 

von gut 300 großteils vermumm-
ten Leuten ein, auf der anderen 
Strassenseite eine fette Rauch-
bombe von Lokisten und ab ging 
die Luzi. Bengalos flogen und 
man versuchte an den Andern 
ranzukommen, lies sich jedoch 
überraschend schnell von (noch) 
wenigen Polizisten daran hin-
dern. Dann erst mal eingekesselt 
und ne Stunde später machte 
sich der Mob auf zum Stadion mit 
einer grünen Eskorte, die man 
wohl aus dem kompletten Osten 
zusammen ziehen musste. Ein 
paar gelb-blaue Gruppen pöbel-
ten zwar noch auf dem Weg, aber 
nix besonderes. Stimmung beim 
Marsch schlecht, wenig Gesänge 
und auch dann nicht besonders 
laut. Eher beeindruckend:Ein 
500 Mann Ultra-Mob ohne “Oi-

de”, dafür mit 12-jährigen im 
Mob-Action Pulli und kleine grü-
ne Fahnen mit zugespitzten 
Enden...wofür die wohl gedacht 
waren?;-) Am Stadion der Ver-
such den Eingang zu stürmen, 
was misslang, aber es gab entge-

gen der Ankündi-
gungen sowieso noch 
Stehplatzkarten. 
Stimmung im Stadi-
on auch eher mau 
für ein Derby, beson-
ders das Fehlen jeg-
licher Hassgesänge 
doch etwas seltsam. 
Stimmung von LOK 
aber noch um einiges 

schlechter. Zum Intro kleine Pla-
tikschlangen-Choreo von Blau-
Gelb und später LOK-Halle-Zaun-
fahne, Chemie mit den bekannten 
Schwenkern. Leuchtspur von 
LOK sorgte mal für eine kurze 
Spielunterbrechung, aber auch 
Chemie sparte nicht mit dem 
Zeug um pöbelnde Nazis mit Iran-
Flagge auf der Gegengeraden zu 
ärgern. LOK spielerisch klar ü-
berlegen und mit verdientem 3:1 
Sieg. Nach dem Spiel schon ein 
bedeutend grösserer Haufen 
sportlich motivierter Lokisten, 
die den stummen Schämie Mob 
verfolgten, aber ausser Ärger mit 
der Armee von Grünen nix pas-
siert. Insgesamt ein geiler Tag 
und 2 Szenen die unterschiedli-
cher nicht sein könnten, auf je-
den Fall einen Besuch wert. 
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LEERSEITE DIE ZUR ALLGEMEINEN BELUSTIGUNG NICHT VERSCHWINDEN WILL;-)
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